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Soziogramm einer Kaninchenpopulation 
Kaninchenkolonien besitzen eine streng hierarchische Struktur, es existieren lineare 
Rangordnungen innerhalb der Häsinnen und Rammler. 
Entsprechend sind Rangordnungskämpfe und antagonistisches Verhalten fester Bestand-
teil des Sozialverhaltens und der Interaktion der Tiere. 
Anzahl und Intensität der antagonistischen Interaktionen sind von mehreren Faktoren ab-
hängig, insbesondere zu Beginn der Reproduktionsperiode im Frühjahr und zum Zeitpunkt 
der Integration / Abwanderung juveniler Tiere im Herbst treten diese häufiger auf. 
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Kaninchen besitzen als Gruppentiere ein breit gefächertes Repertoire an sozialen 
Verhaltensweisen, hierzu gehört auch das Klären der eigenen Position in der 
Gruppenhierarchie. Diese Rangordnungskämpfe gehören genauso zum arttypischen 
Leben und Verhalten der Tiere, wie das spätere gegenseitige Putzen und Kuscheln. 
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